
Haben die Herrschinger keinen Bock auf Bauen?

Die Bauanträge von heute sind die Baustellen von morgen. Wenn das so ist, wird’s im nächsten Jahr still in 
Herrsching: In der letzten Bauausschuss-Sitzung saßen die Gemeinderäte nur über Bebauungsplänen, Bauanträge 
gab’s keine. In der vorletzten Sitzung zog ein Bauinteressent seinen Antrag 10 Minuten vor Beginn der Beratungen 
zurück. Auch in der Statistik des Bauamtes schlägt sich die Baumüdigkeit nieder: Schon im letzten Jahr gingen die 
Bauanträge um 27 Prozent, die Vorbescheidsanträge um 41 Prozent zurück. Auch deutschlandweit ist dieser Trend 
zu beobachten. Die Zahl der Baugenehmigungen in Deutschland ging um 25 Prozent zurück. 

Der Bauinteressent wollte am Winkelweg in Breitbrunn 5 Einfamilienhäuser bauen. Allerdings standen dem Vorhaben 3
Bäume im Weg – 2 Stieleichen und eine Rotbuche. Die beiden Eichen sind als Naturdenkmal geschützt. Die in der Mitte
stehende Buche wurde im vorletzten Jahr aus der Liste der Naturdenkmäler genommen, weil sie von einem
Brandkrustenpilz befallen war.

Warum der Antrag zurückgezogen wurde, blieb in der Sitzung ungeklärt, zumal die Gemeinde signalisiert hatte, dass „sich
die Gebäude in die Eigenart der näheren Umgebung einfügen”. An den beiden Bäumen jedenfalls lag’s nicht: Die Terrassen
sollten aufgeständert werden, damit das Wurzelwerk der Bäume nicht beschädigt wird. Außerdem boten die Antragsteller
an, für die Bäume eine Grunddienstbarkeit zugunsten des Freistaates einzutragen. Mit diesem Eintrag im Grundbuch
könnte der Baumbestand ohne Zustimmung des Freistaates nicht entfernt, zerstört oder verändert werden.

Der Bauunternehmer Richard Kaindl aus Breitbrunn sagt im Interview mit herrsching.online: „Wir merken schon, dass
inzwischen weniger Anfragen reinkommen. Aber bis jetzt sind wir noch gut ausgelastet. Für dieses Jahr mach ich mir keine
Sorgen.” Die Anfragen von privaten Bauinteressenten seien weniger geworden.

Deutschlandweit wurden im ersten Quartal 23 rund 68 000 Wohnungsbauten genehmigt. Das seien, so meldet der Spiegel,
25,7 Prozent weniger als im Vorjahreszeitraum. Unter den erteilten Genehmigungen brach die Zahl der Bauzusagen für
Einfamilienhäuser im März überdurchschnittlich stark ein – und zwar um 31,1 Prozent auf 14.300, heißt es in der Meldung
weiter. Bei den Zweifamilienhäusern gab es einen noch größeren Rückgang von 51,9 Prozent auf 4100. »Auch bei der
zahlenmäßig stärksten Gebäudeart, den Mehrfamilienhäusern, verringerte sich die Zahl der genehmigten Wohnungen
deutlich«, schreiben die Statistiker. Hier gab es ein Minus von 25,2 Prozent auf 37.200.

Die Immobilienbranche sieht die kurzfristige Lösung im Engagement der öffentlichen Hand. Der Zentrale Immobilien
Ausschuss (ZIA) trittt für ein Kreditprogramm vom Bund mit zwei Prozent Zinsen ein. „Wenn die Wohnungsbaurenditen bei
zwei bis drei Prozent stehen, die Kreditzinsen aber bei vier Prozent, kann niemand bauen”«”, sagte ZIA-Präsident Andreas
Mattner.
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